
Stadtteilausschuss Oßweil 

 

 

     18. APRIL 2018 

Kinder- und Familienzentrum 
Hartenecker Höhe 



Tagesordnung 

1. Anschlussunterbringung für Geflüchtete in Ludwigsburg 

2. Sachstandbericht Sanierungsgebiet Oßweil 

3. Sachstandsbericht Schul-, Kultur- und Sportareal 

Mehrzweckhalle 

4. Sachstandsbericht Fuchshof 

5. Beratungspunkte des Stadtteilausschuss Oßweil 

6. Öffentlicher Bücherschrank Oßweil 

7. Verschiedenes 
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Sanierungsgebiet Oßweil 

 Satzungsbeschluss    21.03.2018 

 Amtliche Bekanntmachung   24.03.2018 LKZ 

  Satzung ist nun rechtsgültig 

 Rechtsgrundlage zur Durchführung einer Sanierungsmaßnahme 
und dem Einsatz von Städtebaufördermitteln 

 Vereinfachtes Verfahren: 

 Keine Ausgleichsbeiträge; keine Abschöpfung der 
Bodenwertsteigerung 

 Empfehlung des Sanierungsträgers gefolgt 
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Sanierungsgebiet Oßweil 

 Alle betroffenen Eigentümer und Eigentümerinnen werden in 
den nächsten Monaten durch das Grundbuchamt 
benachrichtigt. Sie erhalten den Eintragungsvermerk im 
Grundbuch. 

 Fördermittelausstattung: 

 Bis heute ist leider noch keinen Bekanntgabe über die 
Fördermittelausstattung erfolgt. 
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Bericht Vorbereitende Untersuchungen 

 Eingrenzung des Untersuchungsgebietes 

 Bestandsaufnahme 

 Bausubstanz 

 Bevölkerung 

 Alter der Gebäude 

 Geschossigkeit 

 Nutzungsstrukturen 

 Beteiligungsformate 

 Informationsveranstaltung im Feuerwehrhaus 

 Stadtteilspaziergang 

 Befragung der Eigentümer 
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Es entstehen zahlreiche 
Pläne die den Ist-Zustand 
dokumentieren. 
Ausgangspunkt für die 
Analyse 



Bericht Vorbereitende Untersuchungen 

 Anhörung der Träger öffentlicher Belange 

 Stellungnahmen der betroffenen Behörden 

 Bestandsanalyse 

 Mängel- und Missstände Plan 

 Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept 

 Maßnahmenprogramm 

 Sozialplanung BauGB 

 Vorläufige Kosten- und Finanzierungsübersicht 

 Empfehlungen zu weiteren Vorbereitungen und 
Verfahrensablauf 
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Eigentümerbefragung 

 Rücklaufquote  34, 8%     

 gute Quote 

 Störfaktoren im Wohn- und Gewerbeumfeld 

 Lärm durch Verkehr (71,5%) 

 Beeinträchtigungen 

 Verkehr (82,7%) 

 Störfaktoren 

 Fehlende öffentliche/private Stellplätze (65,9% | 43,4%) 

 Unattraktive Straßen- und Freiraumgestaltung (27 %) 
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Eigentümerbefragung 

 Vermisst werden 

 Öffentliche Einrichtungen 15,7% 

 Jugendräume     27,1% 

 Mehrzweckhalle   22,9% 

 Bücherei     20,8% 

 Private Dienstleistungs- und Gewerbebetriebe werden 
nicht vermisst (92%) 
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Eigentümerbefragung 

 Hohe Verbundenheit mit dem Wohnquartier: 

 82, 2% haben keine Umzugsabsichten 

 Gebäudealter und energetischer Standard 

 Energieausweis vorhanden 23,4 % 

 Mehrzahl der Gebäude stammen von vor 1995 

 i.d. Regel erhöhter Energieverbrauch als heutige Neubauten 

 Selbsteinschätzung der Eigentümer 

 2/3 schätzen ihre Gebäude als gut ein 
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Informationsveranstaltung 
Stadtteilspaziergang 
 

 Fehlende Barrierefreiheit 
am Wettemarkt und an 
mittelalterlichen 
Ortsrändern 

 Attraktivierung der Wette  
(See und Bachlauf) 

 Spielplatz an der 
Hauptstraße 

 Verkehrssituation im 
Bereich des Penny-Marktes 

 

 Verkehrssituation 

 Barrierefreiheit 

 Gehweggestaltung 

 Schulwege 

 Lärmbelästigung durch 
Gastronomie 

 Sinnhaftigkeit der 
Schülerquerungen an der 
Mühlhäuser Straße 

 Sanierung und Nutzung 
des Schlosses und der 
Schlossscheuer 
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Gemeinderat 12 
21.03.

2018 

Mängel und Missstände  



Maßnahmenschwerpunkte 
Ortskern Oßweil 

 Schul-, Kultur- und Sportareal Oßweil 

 Neubau einer Mehrzweckhalle 

 Umbau des Schloss zum Bürgerhaus 

 Kita Neubau 

 Erweiterung der Nutzung für Bürgerinnen und Bürger 

 Straßenräume | Ortsmitte | Alter Ortskern 

 überdimensionierte Straßenräume mit geringer 
Aufenthaltsqualität und Handlungsdruck 

 Private Sanierungsmaßnahmen 

 Energetische Modernisierung des Gebäudebestands 

  

 13 



Gemeinderat 14 
21.03.

2018 

Integriertes 
Neuordnungskonzept 

Wohnen und Versorgung Friesenstraße 
- Einkaufen und Wohnen im Zentrum 
- fußläufig erreichbare Nahversorgung 
- lebendige und attraktive Ortsmitte 
- Magnetbetrieb 
- Parken in Tiefgarage 
- Kurzzeitparkplätze an Friesenstraße 

Versorgungsbereich Friesenstraße 
- attraktiver Nahversorgungsbereich 
- lebendige und attraktive Ortsmitte 
- Aufenthaltsqualität 

Konversion Schreinerei 
- Wohnen in ruhiger und 

zentraler Lage 
- attraktives Wohnumfeld 
- Bebauung im Kontext der 

Umgebung 

Gestaltung Mühlhäuser Straße 
- Stadteingang 
- sichere Vernetzung für Fußgänger und 

Radfahrer 
- Förderung von Stadtgrün 
- Parkierungsangebot 

Gestaltung Kühäckerstraße 
- Sichere Vernetzung für Fußgänger und 

Radfahrer 
- Förderung von Stadtgrün 
- Teilweise Zuordnung zu SKS-

Campus/Wohnen am SKS-Campus 

Ortskern Oßweil 
- Identität 
- Erlebbarkeit des alten Ortskerns 
- attraktives Wohnumfeld 
- Aufenthaltsqualität 

SKS Campus 
- Abbruch und Neubau 

Mehrzweckhalle 
- Umbau Schloss als Bürgerhaus 
- räumlich-gestalterische 

Vernetzung der Grünräume und 
Fußgängerverbindungen 

Wohnen am SKS Campus 
- Wohnen in zentraler Lage 
- Neubau KiTa 
- Urbane Qualitäten 
- Vernetzung der 

Fußgängerverbindungen 
- Neubau Pflegeheim 

Grünes Band Kornwestheimer-
/Fellbacher Straße  
- Attraktives Wohnumfeld 
- Attraktive Grün- und 

Wegeverbindungen 
- Aufenthaltsqualität 
- Bewegung Sport und Spiel 
- Erweiterung des Radwegenetzes  
- (Abhängigkeit BRT) 



Private Fördermaßnahmen 

 es besteht kein Rechtsanspruch auf eine Förderung! 

 abgeschlossene Modernisierungsvereinbarung mit der Stadt 
Ludwigsburg 

 Kontaktaufnahme Stadt Ludwigsburg!! 

 Maßnahme darf noch nicht begonnen sein !!!  

 (keine Aufträge, keine Materialbeschaffung) 

 Durchführung einer umfassenden energetischen 
Modernisierung 

 das Vorhandensein ausreichender Fördermittel 
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Fördergrundsätze Stadt Ludwigsburg 

 Fördersatz in der Regel 20% 

 maximal 50.000,- € Förderung pro Einzelmaßnahme 

 Höherförderung durch Einzelfallentscheidung des zust. 
Gremiums ausnahmsweise möglich (bei städtebaulich 
wichtigen/herausragenden, ortsbildprägenden Gebäuden; kein 
rechtlicher Anspruch auf Förderung) 
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Oßweil – Vorbereitung 

Förderrahmen Finanzhilfe 

Neuantrag 2018 2.600 1.550 

Bedarf 2018 ff  13.800 8.350 

Gesamtbedarf bis (2026) 16.400 9.900 

- Neuantrag Oßweil  für Programmjahr 2018 
 

Alle Angaben in Tausend Euro 

Projektleitung: Tabea Ritter 



Erhaltungssatzung 

 Ausarbeitung der Erhaltungssatzung Oßweil ruht momentan 

  Der bisherige Stand wurde am 15.11.2016 im 

Stadtteilausschuss vorgestellt 
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Schul-, Kultur- und Sportareal  
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         Ungefährer Potentialraum zur Ansiedlung der Neubauten 

Erweiterung | Sanierung 

August-Lämmle-Schule 

Schloss Oßweil 

Bürgerhaus 

Abriss  
August-Lämmle-Halle +  

Mehrzweckhalle 

Neubau 

Kindertageseinrichtung 

Neubau 

Kleinpflegeheim 

Neubau Mehrzweckhalle 
Kombination August-Lämmle-

Halle + Mehrzweckhalle Oßweil 

Schwerpunkte der Neuordnung auf dem Schul-Kultur- und Sportareal 

Wohnbebauung 



Aktueller Stand Rahmenplanung: 

Beauftragung Rahmenplanung Wick+Partner September 2017 

Nächste Schritte: 

 Vorstellung mündlicher Bericht (nö)           2.Mai 2018 

Einladung Stadtteilausschuss Oßweil 

 Beteiligungsformat der Akteure vor Ort    Juni 2018 

    Bürgerinnen und Bürger 

 Überarbeitung der Pläne  

 Einbringung in die Gremien |     

    Vorbereitung zum Beschluss Rahmenplan 
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Mehrzweckhalle Oßweil  
Raumprogramm 

 Der Beschluss über das Raumprogramm MZH soll vor der 

Sommerpause erfolgen 

 Das Stimmungsbild aus der Stadtteilkonferenz wurde als 

Prüfauftrag aufgenommen 

 4 Sporthallenteile + feste Veranstaltungsbühne  
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Sanierung August Lämmle Schule 

 März 2018 Richtfest 

 Mitte August: Fertigstellung der Gebäudehülle Neubau und 

altes Schulhaus 

 Sommer-Herbst 2018: Außenanlagen 1. Bauabschnitt 

 Frühjahr 2019: Fertigstellung 1. Bauabschnitt; Bezug Gebäude 
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Fuchshof 
 

-Aktueller Stand- 

 
Bericht im StA Oßweil 

 
18.04.2018 

 
 
 
 
 





Mobilität

Berliner 
Platz 

Wie wollen wir im Fuchshof künftig leben

Öffentliche Ausstellung, Internetplattform und Work-Café 

3. Ergebnisse der Beteiligungsphase (18.01. – 31.01.2018) 



Wo lagen die Schwerpunkte der bisherigen Beteiligung? 

Die Impulse 

3. Ergebnisse der Beteiligung 
(Ausstellung) 



Wo lagen die Schwerpunkte der bisherigen Beteiligung? 

(online, Fuchshof.meinLB) 

3. Ergebnisse der Beteiligungsphase 



Wohnen 
Natur 

erleben 
Sport 

Gemein
-schaft 

Ruhe 

Mobilit
ät 

Freizeit 

Wie kann der Fuchshof Ihren Anspruch an Lebensqualität erfüllen? 

Der Fuchshof als Lebenswelt 

3. Ergebnisse der Beteiligungsphase 



Schwerpunkte Handlungsfeld Wohnen 

4. Ergebnisse der Beteiligungsphase Work-Cafe 



Schwerpunkte Handlungsfeld Mobilität 

4. Ergebnisse der Beteiligungsphase Work-Cafe 



Schwerpunkte Handlungsfeld Grün 

4. Ergebnisse der Beteiligungsphase Work-Cafe 



Fazit / Bitte an die Diskussion 

Schwerpunkte Handlungsfeld Sport 

4. Ergebnisse der Beteiligungsphase Work-Cafe 



 

 frühzeitige Bürgerbeteiligung  01. Februar – 09. März (Bebauungsplan) 

 

 Dokumentation der Beteiligungsphase / Abschlussveranstaltung und 
Vorstellung in den Gremien (Mai 2018) 

 

 Sport:    Durchführung eines Realisierungswettbewerbs für  

   Berliner Platz und Sporthalle Oststadt (ab dem 2./3.  
   Quartal 2018) 

  Erarbeitung eines Vorentwurfs für Sportpark Südost (bis 

 3.Quartal 2018) und Konkretisierung des Sportparks 

 

 Grün:    Erarbeitung eins Mobilitäts- und Freiraumkonzepts  

   (bis 3/4. Quartal 2018) 

 

 Mobilität:  Erarbeitung eins Mobilitäts- und Freiraumkonzepts  

   (bis 3/4. Quartal 2018) 

 

 Wohnen:  Konkretisierung des Maßes der baulichen Nutzung, 

   Wohnumfeldqualität/Wohntypen und der gewünschten 
   städtebaulichen und architektonischen Qualität 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

5. Nächste Schritte 



 



Brandenburger Straße | Mühlhäuser Straße 

„Workshop“ / Veranstaltung Mobilität          Juli 2018 

 Entwurf des Mobilitätskonzeptes 

 Weiterführung der Ergebnisse Stadtteilkonferenz 

 Beispielhafte Querschnittsplanung Mühlhäuser Straße 
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Fragen StA 
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Fragen StA 

Niedersachsenstraße  

21 Parkplätze 
1-2 P. Entfallen 



Westfalenstraße 1 

 Die Genehmigung zur Sperrung des Gehweg läuft bist zum 

27.04.2018 

 Die Stadtverwaltung ist auch nicht sehr zufrieden mit dem 

Bauablauf und versucht Ihre Möglichkeiten für einen 

geregelten Ablauf auszuschöpfen. 
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Fragen StA 



Kreisverkehr Comburgstraße 

Grünfläche der Kreismitte +                  

in den Randbereichen werden            

mit Stauden bepflanzt 

Kreismitte Sträucher ergänzt 

Beispiel: Kreisverkehr an der  

Aldinger-/ Donaustraße 

Bereich zwischen dem neuen 

Kreisverkehr und dem Wald werden 

hochwertige und große Bäume aus der 

Baumschule nachgepflanzt 

Ausführung in den nächsten Wochen je 

nach Witterung 
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Fragen StA 



Busverkehr in Oßweil 

41 

Fragen StA 
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Niederflurstadtbahn Oststadt/Ossweil 
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Variantenuntersuchung BRT Oststadt/Ossweil 



Teilabschnitt BRT-Achse L1140 
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Fragen StA 

Entwicklung Busverkehr in Oßweil 



Lange Straße 

 Die Stadtverwaltung bedankt sich auch für die gute 

Zusammenarbeit mit dem Stadtteilausschuss 

 Der Ordnungsdienst wird bis sich die Situation eingespielt hat, 

regelmäßige Kontrollen durchführen 
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Fragen StA 



Querungshilfe Fellbacher Straße 
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 Anregung 

Stadtteilspaziergang 

 Austausch 

Anwohner mit 

Stadtverwaltung vor 

Ort 

 Überholen des 

stehenden Busses 

nicht mehr möglich, 

Erhöhung Sicherheit 

für querende 

Fußgänger 

  

 

Fragen StA 



Bücherschrank Oßweil 

Präsentation der Stadt Ludwigsburg 

Paten für den Bücherschrank 
werden noch gesucht! 



Verschiedenes: Sendemast Oßweil 

Ausgangslage 

 Antrag auf Baugenehmigung für den Sendemast ist 

eingegangen 

 Bebauungsplan 11/31 & 11/22 

 Festlegung einer Fläche für öffentliche Zwecke 

 Sendemast befindet sich im Baufenster 
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Ermessen der Genehmigungsbehörde 

 Die Prüfung der Baugenehmigung läuft noch 

 Es ist bis jetzt kein Ermessen der Genehmigungsbehörde 

möglich 

 Nach geltendem Bebauungsplan ist voraussichtlich eine 

Genehmigung zu erteilen 
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Standort 

 Die durch die Interessensgemeinschaft genannten 

Alternativstandorte, werden derzeit durch den Antragsteller 

geprüft (Machbarkeitsstudie) 

 Eigentümer des gekündigten Standorts (Mainzer Allee) ist das 

Landratsamt Ludwigsburg 

 Details zu der Vertragskündigung sind nicht bekannt 

 Über weitere Neubauvorhaben der Deutschen Telekom haben 

wir derzeit keine Kenntnis. Gelegentlich wird der Ausbau eines 

bestehenden Standorts angezeigt, was nach LBO jedoch 

verfahrensfrei möglich ist. 
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